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Populärer Populismus 

 

Keine Nachrichtensendung kommt heute ohne die Erwähnung des Begriffs 
Populismus aus. Der Populismus scheint allgegenwärtig, nicht nur in den USA, 
sondern auch in Europa. Daher ist es sinnvoll den Schülerinnen und Schülern 
frühzeitig zu erklären, was Populismus ist und welche Gefahren er für die 
Demokratie birgt. 

In diesem Lernmaterial gehen wir dem Wesen des Populismus auf den Grund, 
untersuchen den Unterschied zwischen Links- und Rechtspopulismus und 
schauen uns an, wie verbreitet populistische Parteien in Europa sind und was sie 
so erfolgreich macht. 

Ein guter Einstieg ins Thema könnte die Frage sein, ob die Schülerinnen und 
Schüler bereits eine Ahnung davon haben, was Populismus sein könnte und was 
sie sich darunter konkret vorstellen. Alle Schülerinnen und Schüler sollten 
zuerst in Kleingruppen die Seiten Definition und Wesenszüge des Populismus 
bearbeiten. 

Die Stationen im Einzelnen: Definition des Populismus ‒ Wesenszüge des 
Populismus ‒ Populismus in Europa (Atlas wird gebraucht) ‒ Geschichte des 
Populismus/Links- und Rechtspopulismus ‒ Abgrenzung Populismus und 
Rechtsextremismus ‒ Populismus und Medien ‒ Warum ist der Populismus so 
erfolgreich? ‒ Gefahren und Chancen für die Demokratie ‒ Beispiele für 
rechtspopulistische Parteien: AfD, Front National, FPÖ ‒ Lösungen 
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Definition des Populismus 

 

 

Populismus ist eine Richtung in der Politik, bei der eine Partei oder einzelne Politiker 
versuchen ihre Interessen durchzusetzen, indem sie versprechen als Einzige das zu 
machen, was das Volk will. Typisch für den Populismus ist es, Ängste in der Bevölkerung 
zu verstärken, indem Probleme dramatisiert werden. 

Das Wort Populismus kommt vom lateinischen populus, was "Volk" heißt. 

Aufgabe: Überlegt in der Gruppe, ob es so etwas wie den gemeinsamen Volkswillen 
überhaupt gibt. Fallen euch Beispiele ein von Dingen, die alle wollen? Falls ja, dann 
schreibt sie auf: 
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Das Wesen des Populismus 

Es ist nicht schwer einen populistischen Politiker oder eine populistische Partei zu 
erkennen. Die folgenden Kriterien können als Richtschnur dienen. 

1. Populisten brauchen immer ein Feindbild, gegen das sie angehen können. Der 

Populismus lebt von Hetzkampagnen, die die Gesellschaft spalten können. In den 

USA und in Europa ist dieses Feindbild momentan bei den Rechtspopulisten der 

Islam. 

2. Populisten teilen die Gesellschaft in die da oben und wir hier unten. Also in die 

gebildete Elite und das einfache Volk. Bei den Populisten ist die Elite korrupt 

(=käuflich) und das Volk gut. Bei dieser Einteilung lassen die populistischen 

Politiker unter den Tisch fallen, dass sie meistens selbst Teil der gebildeten Elite 

sind. 

3. Populisten machen Probleme größer, als sie sind, und schüren damit Ängste in 

einem Großteil der Bevölkerung. Eine typische Angst, die Rechtspopulisten gerne 

bedienen, ist die Angst vor "Überfremdung"*. 

4. Populisten geben einfache Lösungen für komplexe Probleme. Sie argumentieren 

lieber mit dem "gesunden Menschenverstand", anstatt sich auf das Wissen von 

Experten zu berufen. Werden die Probleme zu schwierig, kann ihre Existenz auch 

einfach abgestritten werden. Der amerikanische Präsident und Populist Donald 

Trump behauptet zum Beispiel, dass es den Klimawandel nicht gibt. 

5. Populisten stehen den Medien, der vierten Gewalt im Staat, äußerst kritisch 

gegenüber. Sobald etwas Negatives über sie in der Zeitung steht, heißt es sofort 

"Lügenpresse". Die freie Presse, die auch veröffentlicht, wenn Politiker die 

Unwahrheit sagen, ist den Populisten ein Dorn im Auge. 

6. Ein wichtiger Wesenszug des Populismus ist seine scheinbare Volksnähe. 

Populisten sehen sich als wahre Kenner und Unterstützer des Volkswillens.  

7. Rechtspopulisten haben kein Interesse am Schutz und an der Gleichberechtigung 

von Minderheiten. 

Aufgabe: Populisten sind keine Befürworter der Demokratie, wie wir sie kennen. Wenn 
Populisten an die Macht kommen, stehen ihnen die Gewaltenteilung und die kritische 
Presse im Weg. Kreuzt in der obigen Liste die Merkmale an, die unserer Demokratie 
besonders widersprechen. 

*Überfremdung bedeutet, dass manche Menschen das Gefühl haben, dass zu viele Ausländer im Land 
leben. Überfremdung war 1993 das Unwort des Jahres. 



 

Unterrichtsmaterialien in digitaler und in gedruckter Form 

Auszug aus: 
 
 

Das komplette Material finden Sie hier: 

© Copyright school-scout.de / e-learning-academy AG – Urheberrechtshinweis
Alle Inhalte dieser Material-Vorschau sind urheberrechtlich geschützt. Das Urheberrecht liegt, soweit nicht ausdrücklich anders gekennzeichnet, bei school-scout.de / e-

learning-academy AG. Wer diese Vorschauseiten unerlaubt kopiert oder verbreitet, macht sich gem. §§ 106 ff UrhG strafbar.

Populärer Populismus

School-Scout.de

http://www.school-scout.de/68793-populaerer-populismus

